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Jannis Zinniker (Text)

Kurt Hediger (Zeichnungen)

Zu trübe der Morgen
für die Kyrillischen Lettern
in der Zeitung

Nebel wirft Steine an die Wand
Vorübergehende
heften ihre Küsse auf meine Scheiben

In ihren Mappen
Seidenglanz der Holzdächer, Hinterglashimmel
Frühstücksbrote aus dem Dorfe



Bosnische Berghelle
durch Bäume und Fenster
bis hinein zu diesem Ofen

Die Stiefel haben Wasser gelassen

Die Pfütze trocknet auf

Zwischen deinen gestrigen Spuren
und der heutigen Föhnhelle
liegt schmal und dunkel
eine Schicht Nacht

Sterne durch Bäume und Fenster
bis zu den Gesichtern und Öfen

Vor Helle ist heute

an diesem Wintertag
nichts mehr zu sagen geblieben

Wir blicken hinaus und schweigen
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Wintergang

Im sumpfigen Waldweg
bietet roter Ziegelschutt
mir ein verlässliches Band
zwischen den weissen Scheiben
der Pferdehuffenster:

Zugefrorene Erinnerungen
an bosnische Winter
mit Rakisäufern in Schafspelzen
und einem Popen
in dachloser Kirche
mit Eisblumenmuster
auf dem goldfarbenen Gewand
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Der Garten der Lüste

Die Dünung der Haut
bräunlich hingeworfen
Die karge Landschaft des Hotelzimmers

Stuhl, Bett, Spiegel, Tischchen, Schrank

abgenutzt in den vielen Nächten vor uns

Deine Nacktheit: das wenige Licht auf dem Leib
das durch die Ritzen der Fensterläden dringt
die dunklen Höfe deiner Warzen streift
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Die Nacht kommt
und die Sterne kreisen ums Minarett

Südwind umstreicht
die streunenden Hunde

In den Träumen
steigen die Wasser
ziehen die Herden

grünt die Saat

Bis die Nacht geht
hinter dem Minarett
die Röte aufsteigt
die Toten zu holen

für Ali Sönmez
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Ada Kale

Traumdunkle Tore
Zerfall

Tot wachsen Stelen
dem Mond entgegen

In der Tabakpflanzung
betet die Mücke
um glückliche Ernte

Gurgelnd bröckelt
Stein um Stein
aus meiner stillen Festung
in den Traum
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Hoch das Kloster
im grüngrauen Nachmittag
Das Holz der Zellen

Deine Stille ist hier
Du lebst mich

Rückkehr zu Tagen
weit vor uns

Ein Blick meint die Wahrheit
ein Blick genügt

ein Augenblick
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Nachmittag
am Meer deiner blonden Locken

Taue, Schlieren
im blassen Himmel

Geflimmer der Hitze
Die Jahre zwischen uns
geschmolzen
bis auf den Augenrand

Landschaft der Hände
mitten in der Adria
Der Sonnenstrahl durch die Segel

auf dem braunen Hof der Brustwarzen
An der Sehne des Halses

wo dein Leben verpulst
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